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Männliche Jugend D
TSV Farge-Rekum I – SG Findorff II 10:16
TuS Komet Arsten I – ATSV Habenhausen II 16:19
TuS Tarmstedt I – VSK Osterh-Scharmb.I 15:7
1. TuSG Ritterhude I 86:48 7:1
2. ATSV Habenhausen II 79:58 7:1
3. TuS Tarmstedt I 63:30 6:2
4. SG Findorff II 46:49 4:4
5. TuS Komet Arsten I 63:85 4:6
6. VSK Osterh-Scharmb.I 81:67 2:8
7. TSV Farge-Rekum I 22:103 0:8

Männliche Jugend E
SG Findorff I – TV Lilienthal I 10:21
HSG Lesum/St.Magnus I – TS Woltmershausen I 15:23
TuS Tarmstedt I – HSG Stedingen I 23:9
ATSV Habenhausen II – VSK Osterh-Scharmb.I 12:11
TuS Komet Arsten I – SG Buntentor/Neustadt I 22:4
1. TuS Komet Arsten I 136:49 12:0
2. TS Woltmershausen I 125:58 12:0
3. TV Lilienthal I 122:80 10:2
4. TuS Tarmstedt I 145:61 8:4
5. HSG Lesum/St.Magnus I 80:89 6:6
6. HSG Stedingen I 72:106 4:8
7. ATSV Habenhausen II 73:89 4:8
8. VSK Osterh-Scharmb.I 56:127 2:10
9. SG Findorff I 54:113 2:10

10. SG Buntentor/Neustadt I 32:123 0:12

Weibliche Jugend A, Kreisliga
TS Woltmershausen I – TuS Tarmstedt I 31:18
SV Werder Bremen II – TV Lilienthal I 16:11
TuS Komet Arsten I – HSG Veges/Hammersb.I 20:18
1. TS Woltmershausen I 120:55 8:0
2. SV Werder Bremen II 35:28 7:1
3. TuS Tarmstedt I 85:78 4:4
4. HSG Veges/Hammersb.I 73:89 3:7
5. TuS Komet Arsten I 41:64 2:4
6. TV Lilienthal I 48:68 1:5
7. SV Grambke-Oslebsh.II 30:50 1:5

Weibliche Jugend B, Kreisliga
SV Werder Bremen II – TSV Farge-Rekum I 17:7
TuS Tarmstedt I – HSG Veges/Hammersb.I 46:5
HSG Lesum/St.Magnus I – TuSG Ritterhude I 11:13
TS Woltmershausen I – TSV OT Bremen I 16:12
1. TuS Tarmstedt I 127:61 8:2
2. TuSG Ritterhude I 91:62 8:2
3. HSG Lesum/St.Magnus I 105:67 8:4
4. SV Werder Bremen II 77:71 6:4
5. TS Woltmershausen I 41:40 4:4
6. TSV OT Bremen I 87:68 4:6
7. TSV Farge-Rekum I 53:76 4:6
8. VSK Osterh-Scharmb.I 41:68 2:8
9. HSG Veges/Hammersb.I 29:138 0:8

Weibliche Jugend C
SV Werder Bremen II – TSV OT Bremen I 13:10
HSG Veges/Hammersb.I – ATSV Habenhausen II 7:38
1. TuS Tarmstedt I 114:49 8:0
2. ATSV Habenhausen II 81:43 6:2
3. SV Werder Bremen II 36:33 4:2
4. TSV Meyenburg I 40:38 2:2
5. TSV OT Bremen I 49:66 2:6
6. HSG Veges/Hammersb.I 49:137 2:8
7. SV Grambke-Oslebsh.II 28:31 0:4

Weibliche Jugend D
SV Grambke-Oslebsh.II – TuS Tarmstedt I 2:25
SV Werder Bremen IV – TSV Meyenburg I 5:14
TuS Komet Arsten I – SG Bremen-Ost I 6:15
1. TuS Tarmstedt I 88:24 8:0
2. TSV Meyenburg I 55:36 6:2
3. SG Findorff I 62:48 6:2
4. SG Bremen-Ost I 50:51 6:4
5. TuS Komet Arsten I 71:51 4:4
6. SV Werder Bremen IV 17:61 0:8
7. SV Grambke-Oslebsh.II 27:99 0:10

Weibliche Jugend E
SV Werder Bremen III – ATSV Habenhausen II 8:9
HSG Lesum/St.Magnus I – TV Lilienthal I 10:6
TS Woltmershausen I – TSV OT Bremen I 9:11
1. TuS Tarmstedt I 85:33 12:0
2. ATSV Habenhausen II 37:19 8:2
3. SV Werder Bremen III 43:32 8:2
4. TSV OT Bremen I 33:21 6:2
5. HSG Lesum/St.Magnus I 44:37 6:4
6. TS Woltmershausen I 58:77 4:8
7. SV Werder Bremen IV 21:45 2:6
8. HSG Veges/Hammersb.I 13:39 2:8
9. TV Lilienthal I 45:59 2:10

10. SG Findorff II 25:42 0:8

A-Jug. – Werder Bremen 15:21
Gegen den Meisterschaftsfavori-
ten Werder Bremen verkaufte
sich die männliche Jugend A gut.
Lange Zeit hielt der TuS die Par-
tie offen. Beim 7:6 ging Tarmstedt
erstmals in Führung. Doch die
Gäste nutzten in der Schlusspha-
se der ersten Hälfte die Stellungs-
fehler in der TuS-Abwehr zur
10:8-Pausenführung. Den Start in
die zweite Halbzeit verschlief
Tarmstedt. Die Gäste zogen auf
12:8 davon. Doch der TuS kämpf-
te sich zurück und war beim
12:13 wieder dran. In dieser Pha-
se ließ das Team aber zu viele gu-
te Chancen aus, um das Spiel
noch zu drehen. Mit zunehmen-
der Spieldauer verließen Tarm-
stedt die Kräfte. Nach dem 13:17
gab sich der TuS geschlagen und
verlor am Ende mit 15:21.
Tarmstedt: Joost Seifert – Michel Trojahn
(6), Börge Bammann (2), Michael Otten
(1), Thorsten Mattulat, Maximilian Voll-
mer (2), Christian Feddeler, Milan Stef-
fens (1), Lüder Mohrmann (3)

Woltmershaus. – A-Mäd. 31:18
Deutlich ersatzgeschwächt trat
die weibliche Jugend A beim Ta-
bellenführer TS Woltmershausen
an. So fehlten nicht nur etliche
Stammkräfte, sondern auch Trai-
ner Uwe Schwenzfeier, der aber
von Klaus Bahrenburg gut vertre-
ten wurde. Zudem gingen mit
Laura Otten und Kristin Jagels
zwei Spielerinnen angeschlagen
in die Partie. Die Gastgeberinnen
nutzten in der ersten Hälfte jeden
Ballverlust zu Gegenstoßtoren.
Aus dem Spiel heraus konnte sich
der Tabellenführer ansonsten
nicht durchsetzen. Die TuS-Ab-
wehr stand kompakt und ließ we-
nig zu. Dennoch war das Spiel

schon zur Pause (7:17) entschie-
den. Im zweiten Abschnitt
kämpfte der TuS sich zwar zu-
rück ins Spiel und holte Tor um
Tor auf, aber am Ende reichten
die Kräfte nicht und das Team
musste sich deutlich mit 18:31 ge-
schlagen geben.
Tarmstedt: Danae Habelmann – Jessica
Scheling (1), Maren Pietrock (1), Luisa
Barg (2), Laura Otten (3), Maria Windler
(5), Swantje Bahrenburg (6), Kristin Ja-
gels, Paula Plöger

B-Mädchen – Vegesack/H. 46:5
Mit dem Kantersieg gegen die
HSG Vegesack/Hammersbeck
übernahm die weibliche Jugend B
die Tabellenführung in der Kreis-
liga. Von Beginn an dominierte
der TuS das Spiel gegen überfor-
derte Gäste. Mit einer offensiven
Abwehr wurden die Bremer früh
unter Druck gesetzt. Schnell setz-
te sich Tarmstedt auf 5:0 ab.
Nach dem Anschlusstreffer ka-
men die Gäste im ersten Ab-
schnitt zu keinem weiteren Tor.
Tarmstedt ließ viele gute Chancen
aus und führte so zur Pause „nur“
mit 17:1.

Nach dem Seitenwechsel er-
höhte der TuS den Druck. Noch
offensiver ausgerichtet, nutzte vor
allem Birthe Schnaars ihre Chan-
cen. Gleich elfmal traf sie per
Tempogegenstoß und hatte dabei
keinen Fehlwurf zu verzeichnen.
Tarmstedt setzte sich immer wei-
ter ab und nahm sogar noch eine
Spielerin heraus. Doch auch da-
nach kombinierte traf der TuS
nach Belieben. Am Ende stand
ein 46:5-Kantersieg. „Es haben al-
le Spielerinnen getroffen. Trotz-
dem ist so ein Spiel nicht schön
für alle Beteiligten. Zu deutlich
war unsere Überlegenheit“, so
Trainer Uwe Schwenzfeier.
Tarmstedt: Danae Habelmann (1) – Ma-
ren Pietrock (7), Maria Windler (4), Ann-
Kathrin Döscher (10), Lea Lemmermann
(1), Birthe Schnaars (11), Johanna Häfner
(1), Diana Moderau (4), Denise Röber (6),
Stefanie Schreiber (1)

C-Jugend – Findorff 12:17

Ohne ihre etatmäßigen Torhüter
stand die männliche Jugend C

von Beginn an auf verlorenem
Posten. So musste Jan Philipp
Wahlers zwischen die Pfosten
und fehlte dadurch im Rückraum.
Die SG Findorff II hatte den bes-
seren Start und führte schnell mit
5:1. Tarmstedt unterliefen zu viele
Fehler. Gegen Ende der ersten
Hälfte kam der TuS wieder etwas
heran und lag zur Pause nur mit
5:8 zurück. In der zweiten Hälfte
nutzte Tarmstedt seine Chancen
im Angriff nicht. Die Gäste setz-
ten sich weiter ab und beim
Stand von 7:13 resignierte der
TuS. Die Gäste spulten ihr Spiel
runter und gewannen am Ende
mit 17:12.
Tarmstedt: Jan Philipp Wahlers (1) – Pas-
cal Markert (4), Henning Blohm, Niklas
Eckhoff (2), Jarik Bahrenburg (1), Frieder
Seifert (4), Nils Behnke, Jonas Wendel,
Denis Janke

Grambke/O. – D-Mädchen 2:26
Als Tabellenführer reiste die
weibliche Jugend D zum Tabel-
lenletzten SV Grambke/Oslebs-

hausen. Von Beginn an dominier-
te der TuS das Spielgeschehen.
Früh wurden die Angriffsbemü-
hungen des Heimteams gestört.
Tarmstedt setzte sich Tor um Tor
ab und führte zur Pause deutlich
mit 17:1. In der zweiten Hälfte
nahm Tarmstedt aus Fairness eine
Spielerin vom Feld. Jetzt gestalte-
te sich die Partie etwas ausgegli-
chener. Der TuS spielte im An-
griff nicht mehr so konsequent
und ließ etliche Chancen leicht-
fertig aus. In der Abwehr bekam
Tormädchen Nora Lemmermann
etwas mehr zu tun, ließ aber nur
einen weiteren Treffer zu. Tarm-
stedt gewann am Ende mit 26:2
und baute die Tabellenführung
weiter aus.
Tarmstedt: Nora Lemmermann – Theresa
Otten (5), Mira Kallenheim (4), Vilja Bart-
schies (5), Thea Bartschies (5), Victoria
Otten (7), Larissa Meyer, Janka Wichern

D-Jugend – VSK Osterh. 15:7
Gegen den VSK Osterholz-
Scharmbeck kam die männliche

Jugend D nicht gut ins Spiel. Im
Angriff zeigte das Team zu wenig
Laufbereitschaft gegen eine sehr
defensive Gästeabwehr, die im
Laufe des Spiels mehrmals vom
Schiedsrichter ermahnt wurde,
offensiver zu decken. Der TuS
nutzte seine Chancen nicht. Ab
der 10. Minute lief es besser. Mit
guten Anspielen an den Kreis, die
nicht immer zum Torerfolg führ-
ten, setzte sich Tarmstedt etwas
ab und führte zur Pause mit 6:4.

Im zweiten Abschnitt wurde
der TuS stärker. Kim Dohrmann
ließ die Gäste mit seinen Paraden
verzweifeln und Jan Boermann
zwang mit seiner offensiven Ab-
wehrarbeit zu Fehlern. Mattis
Brunkhorst nutzte die abgefange-
nen Bälle zu Gegenstoßtoren und
am Ende gewann der TuS ver-
dient mit 15:7.

„Es war wieder eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung. Unsere
Abwehr ist mit 30 Gegentreffern
die beste der Liga. Die Jungs ge-
winnen von Spiel zu Spiel immer
mehr an Spielfreude“, so Trainer
Stephan Prager.
Tarmstedt: Kim Dohrmann – Joscha Ot-
ten, Jonathan Warncke (1),Pit Kracke, Ja-
cob Schnackenberg, Lasse Otten (2), Ni-
co Wöbse (1), Jan Boermann (1),Mattis
Brunkhorst (8), Tom Prager (1), Ole
Schnaars (1)

E-Jugend – Stedingen 23:9

Die männliche Jugend E hatte
nur in der Anfangsphase Proble-
me mit den Gästen von der HSG
Stedingen. Nach dem 4:3 spielte
der TuS immer besser. In der Ab-
wehr wurden die Bälle abgefan-
gen und im Angriff nutzte das
Team seine Chancen. Über 5:3
und 9:4 setzte sich Tarmstedt bis
zur Pause auf 14:6 ab. Auch im
zweiten Abschnitt dominierte der
TuS das Spiel, ließ aber im An-
griff viele gute Chancen leichtfer-
tig aus. Die Abwehr stand dage-
gen gut. Am Ende siegten die Pie-
trock/Habelmann-Schützlinge
klar mit 23:9. (us)
Tarmstedt: Fynn Knuth – Colin Rabbe
(5), Felix Seibert (1), Fabian Janssen (1),
Enrico Janssen (2), Maurice Mehrkens
(7), Jonas Wahlers (6), Chris Lübben (1)

B-Mädchen übernehmen die Führung
TARMSTEDT. Ausgeglichenes Wo-
chenende für den Handballnach-
wuchs des TuS Tarmstedt: Neben
vier Erfolgen gab es auch drei Nie-
derlagen. Einen 46:5-Kantersieg fuhr
die weibliche Jugend B ein und
übernahm damit die Tabellenfüh-
rung in der Kreisliga.

46:5-Kantersieg über die HSG Vegesack/Hammersbeck – Vier Tarmstedter Handball-Nachwuchsmannschaften erfolgreich

Jonas Wendel verlor mit der männlichen C-Jugend gegen Findorff. Foto: us

HANDBALL

Wollbrink
Sour Generation
versch. Sorten,
15% Vol.,
(1 l = 5.70)
0,7-l-Fl.

Vilsa
H2Obst
versch. Sorten,
(1 l = 0.92)
0,75-l-PET-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

AKTIONSPREIS

0.69

Ihr Preisvorteil:

12%!

AKTIONSPREIS

3.99

Ihr Preisvorteil:

23%!

Frisches Hähnchen
Brustfilet
Hkl. A, SB-verpackt
1 kg

AKTIONSPREIS

6.66

Chio
oder funny-
frisch Chips
versch. Sorten,
(100 g = 0.85)
175-g-Btl.

AKTIONSPREIS

1.49

Ihr Preisvorteil:

16%!
Ehrmann
Almighurt
versch. Sorten,
(100 g = 0.19)
150-g-Becher AKTIONSPREIS

0.29

Ihr Preisvorteil:

40%!

Frankreich/
Deutschland:
Feldsalat
(100 g = 0.33)
150-g-Schale AKTIONSPREIS

0.49
Pikantje
van Antje
holl. Schnittkäse,
48% Fett i.Tr.
100 g AKTIONSPREIS

0.69

Südafrika/
Brasilien/Peru:
Avocado
»Hass«, Kl. I
Stück AKTIONSPREIS

0.89

Aus der
TV-Werbung

SENSATIONS-

PREIS

Ihr Preisvorteil:

42%!
1€ Danone

Actimel Drink
versch. Sorten,

(1 kg = 2.50)
4 x 100-g-Fl.-Pckg.

Ab Donnerstag und bis diesen Samstag bei REWE.

Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE CITY.In vielen Märkten Montag – Samstag bis geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt.22 Uhr
www.rewe.de
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Einfach immer günstig.

REWE ja! Tüte
• 1 Beutel ja! Eierspätzle • 1 Dose ja! Tomaten
• 1 Packung Haferflocken • 1 Glas Rotkohl
• 1 Packung ja! Gnocchi • 1 Packung ja! Sauerkraut
• 1 Dose ja! Mais • 1 Packung ja! Pfefferminztee
• 1 Packung ja! Knödel • 1 Beutel ja! Milchreis

So einfach können Sie helfen:
• ja! Tüte für 5 € kaufen.
• ja! Tüte in die Spenden-Box legen.
• REWE gibt Ihre Spende an

die lokalen TAFELN weiter –
siehe Aushang im Markt.

• REWE spendet zusätzlich
200 Tonnen Lebensmittel.

Spendentüte

Mithelfen.
Mitspenden.
Mit nur 5 € helfen Sie
den TAFELN auf schnellem
Weg: Kunden spenden.
REWE spendet.

Gemeinsam Gutes tun.
Die TAFEL-Aktion der

5.==5.==


